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Rundenstart der »Ersten« am 20. August 2017!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des 
Sportvereins und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten! 
Am Sonntag, den 20. August 2017 

um 15 Uhr beginnt wieder der Ernst 
für unsere Aktiven mit dem ers-

ten Verbandsspiel, nun in der A-Klasse, Gruppe 5, 
Aschaffenburg. Besonderes Augenmerk wird hier 
natürlich auf den Klassenerhalt gelegt! In dieser ers-
ten Begegnung beim VfB in Eichenbühl hoffen wir 
auf einen guten Start unserer Truppe!

Mitglied Horst Rosenberger verstorben! 
Plötzlich und unerwartet ist unser Mitglied Horst 
Rosenberger leider verstorben. Wir sind alle sehr 
erschüttert und trauern mit seiner Frau Maria und 

den Verwandten. Wir werden Horst ein ehrendes 
Andenken bewahren! Weiteres auf der Seite 12.

»Neue Dekade« beginnt im August! 
Die Sportvereins-Nachrichten gehen ab August 
2017 in das neunte Jahr bzw. es beginnt eine neue 
Dekade. Wir bitten unsere Anzeigenkunden wieder 
um ihre Unterstützung und hoffen natürlich, dass 
uns alle weiterhin die Treue halten. Bitte, bleibt uns 
gewogen und schaltet wieder Eure Anzeige für die 
neue Dekade. Wir würden uns sehr freuen! 

Weitere Informationen im Innenteil!
Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen 
der Sportvereins-Nachrichten, der Ausgabe Nr. 96 
im Juli 2017! 	 Horst Weisser



2

Inhaltsverzeichnis und Impressum

Inhaltsverzeichnis:
Vorwort von Sportvorstand Horst Bauer.	 Seite 4
»Platzpfleger für den Sportplatz gesucht!« –  
Bitte unterstützt den SVW ehrenamtlich! 	 8
Mitglied Horst Rosenberger leider verstorben! –
Wir trauern mit seinen Familienangehörigen!	 12
Die Paarungen unserer Ersten Mannschaft –
in der A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg – 
In der Heftmitte zum Herausnehmen!	 14 – 15
Für viele Veranstaltungen sehr gut geeignet! –
»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«	 16
»Gotthardsberg-Pokal-Turnier« für Alte Herren – 
Nach langer Zeit erstmals wieder ausgetragen!	 18
Die Vorstellung unserer »Neuen« Spieler!	 20 – 22
Glückwunsch! Wichtige Hinweise! Termine!	 24
FCB-Fanclub feierte bei seinem 10. Sommerfest!	26

Impressum:
Herausgeber: Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. 
Textbeiträge: Horst Bauer, Wolfgang Bayer,  
Matthias Dekant, Wolfgang Kalle, Jürgen Weidner 
und Horst Weisser. 
Fotos: André Hartig, Jürgen Weidner und Horst 
Weisser.
Anzeigenaquise: Horst Bauer, Horst Weisser.
Layout und Gestaltung: Horst Weisser.
Druck und Fertigstellung: Horst Weisser.
Auflage und Druckweise: 200 Exemplare,  
Umschlag und Innenteil 4c auf Konica 
Minolta bizhub C360.

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!
Nein! Denn Fehler sind beabsichtigt!
Wer einen findet, darf ihn behalten und sich 
daran erfreuen!



3



4

Unser Vorstand Sport kommt zu Wort!
Sonntag Testspiel der Ersten gegen Türk SC Wörth! Von Horst Bauer

Die neue Verbandsrunde 2017/18 startet am 
20. August 2017 mit dem Spiel in Eichenbühl. 

Eine eher enttäuschende Verbandsrunde 2016/17 
liegt nun hinter uns und wir können nach vorne 
schauen.  

30 Spieler in der Runde eingesetzt
Insgesamt kamen hierbei sage und schreibe 30 
Spieler zum Einsatz. Das zeigt die Schwierigkeiten 
die wir durch fehlende Stammkräfte wegen Beruf, 
Verletzungen und Urlaub hatten. 

Überraschend sind wir aber trotzdem in die A- 
Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg aufgestiegen, weil 
andere Mannschaften, die vor uns in der Tabelle 
standen, nicht aufsteigen wollten und darauf ver-
zichtet haben. 

Skepsis weicht der Zuversicht
Auch wenn einige Spieler dem Aufstieg am An-
fang skeptisch gegenüberstanden, ob wir da über-
haupt bestehen können, ist dies jetzt jedoch der 
Freude auf die kommenden Herausforderungen 
gewichen. 

Ein wesentlicher Grund dafür ist, dass wir mit 
den guten Neuzugängen Yusuf Genc, Niyazi Gülen, 
Deniz Fejzic, Christian Breunig und Heimkehrer 
Jonatan Dörig das Potential der Mannschaft stei-
gern können. 

Erstes Testspiel knapp verloren
Im ersten Testspiel am letzten Sonntag, den 23. Juli 
2017 gegen Boxtal war dies auch in der ersten 
Halbzeit zu sehen. In der zweiten Halbzeit konnten 
unsere Spieler nach erst zwei Trainingseinheiten 
konditionell noch nicht mithalten. Doch der Anfang 
ist gemacht. Jetzt sollten unsere Jungs weiter fleißig 
trainieren um das Ziel Klassenerhalt zu schaffen. 

Wichtig wird auch sein die mannschaftliche 
Geschlossenheit wieder mehr zu pflegen. Nicht 
wie in der Vergangenheit, wo man schnell vom 
Sportplatz nach Hause verschwunden war und 
der Gegner mit der ganzen Mannschaft noch im 
Trikot da stand.

Es stehen jetzt noch Vorbereitungsspiele gegen 
Türk SC Wörth und FC Donebach sowie das 

Pokalspiel (Der Gegner steht noch nicht fest) auf 
dem Programm. Dann sollten wir für den Auftakt 
in der A-Klasse im Auswärtsspeil beim VfB Eichen-
bühl gerüstet sein.

Dauerkartenverkauf ist gestartet
Unsere engagierten Mitglieder Niko Schüssler 
und Karl-Heinz Link sind schon wieder seit zwei 
Wochen unterwegs, um die Dauerkarten an den 
Mann oder die Frau zu bringen. Den beiden einen 
großen Dank, und natürlich auch den Besitzern 
einer solchen Karte für ihre Treue, die sie dem 
Sportverein Weilbach entgegenbringen.

Hoffnung auf mehr Zuschauer besteht
Die Anzahl der Zuschauer bei unseren Spielen in 
der vergangenen Runde war sehr schwach. Was 
auch durchaus verständlich ist, im Angesicht des-
sen, dass man in der B-Klasse – der sogenannten 
»Reserveklasse« – gespielt hat. Doch jetzt gibt 
es in der A-Klasse wieder (hoffentlich) besseren 
Fußball zu sehen. Ich bitte aber zu bedenken, dass 
die Mannschaften in der Bundesliga auch immer 
wieder mal schlechte Spiele hinlegen. Das kann 
bei uns natürlich erst recht sein. Deshalb bitte ich 
euch auch nach einem schlechten Spiel unseres 
Teams das nächste Mal, wieder unterstützend da 
zu sein. Es wäre kein gutes Bild als Verein, wenn 
bei den Spielen z.B. gegen Weckbach, Breitendiel, 
Kirchzell deren Zuschauer in Überzahl sind.

Unterstützung für Heimspiele nötig
Zu den Heimspielen werden im Sportheim wie-
der Helfer für den Ausschank gebraucht. Wolf-
gang Kalle hat in den letzten Spielen immer gerne 
den Sportheimdienst übernommen. Dafür vielen 
Dank! Wir hoffen aber auch, dass uns andere Mit-
glieder in dieser Hinsicht zukünftig helfen. 

Bedanken möchte sich der Verein und die Erste 
Mannschaft auch bei Maurice Pfaff, der mit seiner 
Firma »Pfaff Finanzberatung GmbH« für die neue 
Saison einen neuen Satz Trikot gespendet hat. 

Dies ist nicht das erste Mal! Auch der Trikotsatz 
der bisher genutzt wurde kam von Maurice. Vielen, 
herzlichen Dank. So, auf geht’s in der A-Klasse!   hb
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Helfer für die Platzpflege gesucht!
Ränder kann der »Robby« nicht mähen! Von Matthias Dekant
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Horst Rosenberger plötzlich verstorben!
Der SVW trauert mit seinen Angehörigen! Von Horst Weisser

Die Nachricht von seinem plötzlichen Tod 
hat uns sehr betroffen gemacht und wir sind 
sehr traurig, dass er nicht mehr bei uns ist!

Horst Rosenberger, 
ein langjähriger, guter Begleiter des Vereins, 
war Spieler bei den Aktiven und in der AH, 
hier auch Spielleiter, hat uns leider verlassen.
Wir fühlen mit seiner Familie und werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren!
Das Team des Sportverein Weilbach
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»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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Am vergangenen Wochenende fand erstmals 
seit etwa zwanzig Jahren wieder das »Gott-

hardsberg-Pokalturnier« für Mannschaften der 
»Alten Herren« in Breitendiel statt.   

Turnier zum Leben erweckt!
Insgesamt sechs Mannschaften aus der 
näheren Umgebung des Gotthardsbergs 
machen den Pokal in einem dafür vor Jahren 
geschaffenen Fußballturnier unter sich aus.

Teilnehmende Mannschaften sind immer 
folgende Mannschaften: TSV Amorbach, DJK 
Breitendiel, FC Kickers Kirchzell, Spfrd. Schnee-
berg, TSV Weckbach und der SV Weilbach.

TSV Amorbach gewinnt den Pokal
Der TSV Amorbach konnte mit 13 gewon-
nenen Punkten den Siegerpokal am Freitag-

abend nach den Begegnungen entgegenneh-
men. Weitere Platzierungen: 2. Kirchzell, 10 

Punkte; 3. Breitendiel, 8 P.; 4. Schneeberg, 7 P.; 
5. Weilbach, 3 P.; 6. Weckbach, 1 P..

Im nächsten Jahr findet die Ver-
anstaltung in Schneeberg statt.	 jw 

»Gotthardsberg-Pokalturnier« der AH!
Der TSV Amorbach gewinnt das Turnier!  Von Jürgen Weidner

Turniersieger TSV Amorbach! Gratulation!
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Name: Genc  Vorname: Yusuf.
Alter: 29 Jahre.  Wohnort: Niedernberg.
Familienstand: Verheiratet.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Yusuf: A-Jugend-Meister in der Bayernliga und 

Spieler in der Bayernauswahl!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine einsa-

me Insel mitnehmen?
Yusuf: Meine Frau, Kasten Bier und Kühl-

schrank!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Yusuf: Bei mir wäre das ein Rindersteak. 
Mit wem würdest Du einen Monat tau-

schen?
Yusuf: Mit Lionell Messi würde ich gerne 

mal einen Monat tauschen!
Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?

Yusuf: Gheorge Hagi.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Yusuf: Gibt mehrere: Galatasaray Istanbul,  

Borussia Dortmund und Chelsea London!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Yusuf: Jason Statham!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Yusuf: Ehrlich gesagt »Nix«!
Welche Musik magst Du am liebsten?
Yusuf: »Old School«.
Gibt’s andere Hobbys außer 

Fußball?
Yusuf: Fitnesstraining.
Was wünschst Du Dir persönlich für 

die Zukunft?
Yusuf: Gesundheit und Erfolg 
im Leben und mit dem SVW. 

»Die Neuen!« Die Spielervorstellungen
Im Gespräch mit dem Spieler Yusuf Genc!  Von Horst Bauer

Name: Fejzic  Vorname: Denis.
Alter: 17 Jahre.  Wohnort: Weilbach.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Denis: Die Meisterschaft, die ich in der 

D-Jugend mit der SG Weilbach/Kirchzell 
errungen habe!

Welche drei Dinge würdest Du auf 
eine einsame Insel mitnehmen?

Denis: Handy, Fußball und meine 
Freunde!

Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Denis: Bei mir wäre das ein Ham-

burger. 
Mit wem würdest Du einen 

Monat tauschen?
Denis: Mit Dan Bilzerian würde 

ich ganz gerne mal einen Monat die Rollen 
tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Denis: Luka Modric von Real Madrid.

Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Denis: Der Hamburger SV!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Denis: Wenworth Miller!
Was kannst Du besonders gut kochen?
Denis: Hamburger.
Welche Musik magst Du am liebsten?
Denis: Hip Hop und R'n'B.

Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Denis: Freunde treffen.

Denis: Natürlich Gesundheit, Glück 
und Erfolg im Leben und mit dem 

SVW. hb

Im Gespräch mit dem Spieler Denis Fejzic!  
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Name: Gülen.  Vorname: Niyazi.
Alter: 33 Jahre.  Wohnort: Mömlingen.
Familienstand: Verheiratet.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Niyazi: Aufstieg in die Kreisliga! In der Jugend 

Süddeutscher Vizemeister!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine einsa-

me Insel mitnehmen?
Niyazi: Familie, Feuerzeug und »Rambo«-

Messer!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Niyazi: Hackfleischspieß. 
Mit wem würdest Du einen Monat tau-

schen?
Niyazi: Mit Lionell Messi würde ich gerne 

mal einen Monat tauschen!
Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?

Niyazi: Lionell Messi.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Niyazi: Galatasaray Istanbul und FC Bayern 

München!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Niyazi: Brad Pitt!
Was kannst Du besonders gut kochen?

Niyazi: Suppe!
Welche Musik magst Du am liebsten?
Niyazi: Alles, was sich anhören lässt.
Gibt’s andere Hobbys außer 

Fußball?
Niyazi: Schwimmen, grillen.
Was wünschst Du Dir persönlich 

für die Zukunft?
Niyazi: Ehrlich! Ich wünsche 
mir viel Geld. 

»Die Neuen!« Die Spielervorstellungen
Im Gespräch mit dem Spieler Niyazi Gülen!  Von Horst Bauer

Name: Breunig  Vorname: Christian.
Alter: 18 Jahre.  Wohnort: Amorbach.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Christian: Elfmeterpokalsieg 2016 in Weilbach!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine einsa-

me Insel mitnehmen?
Christian: Bier, Bear Grylls, Hubschrauber!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Christian: Bei mir wären es die Karthäuser 

Klöße. 
Mit wem würdest Du einen Monat tauschen?
Christian: Mit Billie Joe Armstrong würde 

ich ganz gerne mal einen Monat die Rollen 
tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Christian: Heiko Westermann.

Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Christian: »Spvgg Greuther Likör«!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Christian: Chuck Norris!
Was kannst Du besonders gut kochen?
Christian: Fertigpizza, Nudeln.

Welche Musik magst Du am liebsten?
Christian: Rock.
Gibt’s andere Hobbys außer 

Fußball?
Christian: Tischtennis.
Was wünschst Du Dir persönlich 

für die Zukunft? 
Christian: Ich wünsche mir für die 

Zukunft ein eigenes Haus,  Wohl-
stand und eine eigene  

Familie. hb

Im Gespräch mit dem Spieler Christian Breunig!  
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! Wichtiger Hinweis an die Anzeigenkunden! Termine! 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Donnerstag, den 20.  Juli 2017 wurde unser 
Mitglied Herr Klaus Vorberger 65.  

Am Donnerstag, den 27.  Juli 2017 feierte 
unser Mitglied Herr Ralf Karches seinen 50. Ge-
burtstag.  
  Wir vom SVW-Team gratulieren ihnen hierzu 
sehr herzlich und wünschen natürlich alles Gute! 

Wichtige Hinweis an unsere Anzeigenkunden!             
Mit dieser Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten, 
der Nr. 96, erscheint die letzte Zeitung des SV Weil-
bach in dieser Dekade (August 2016 bis Juli 2017/
Zwölf monatliche Erscheinungen).

»Ab der Ausgabe Nr. 97, erscheint Ende August 
2017, geht es wieder von vorne los!«

Wir hoffen, dass Sie uns weiter unterstützen und 
wieder mit Ihrer Anzeige in der neuen Dekade (von 

August 2017 bis Juli 2018) bei uns in der Vereinszei-
tung präsent sind. 

Wir würden uns natürlich sehr darüber freuen! 
Bitte, sind Sie weiter dabei!    Ihr SVW-Vorstandsteam

Die Termine beim Sportverein Weilbach!             
20. August 2017 Erstes Verbandsspiel der Aktiven
14. Oktober 2017 Oktoberfest im Sportheim
3. November 2017 Hähnchenabend im Sportheim
3. Dezember 2017 Adventskaffee im Sportheim
9. Dezember 2017 Weihnachtsfeier beim SVW
29. Dezember 2017 Winterwanderung
31. Dezember 2017 »Breze zwicke« im Sportheim

Nächste Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten 
Ende August 2017!
Die nächste Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten 
(Nr. 97) erscheint am Freitag, den 25. August 2017!
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10. Sommerfest war gut besucht!
Impressionen des Festes in Bildern! Von Wolfgang Kalle
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